
•

•

•

Braunkohlengrube Gute Hoffnung, Brandis

Schlagwörter: Untertagebergwerk, Tagesbruch 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Brandis

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Geschichte: 1919 wurde die Gute Hoffnung GmbH Brandis direkt an der Bahnlinie nach Trebsen gegründet. Zu Beginn waren die

Gebäude nur aus Holz errichtet und die Kohleförderung und Wasserhaltung wurde per Hand betrieben. Ab 1920 elektrifizierte man

das gesamte Werk. Des Weiteren wurden das Kontor, die Waschkaue und die Schmiede neu gebaut. Beliefert wurde am Anfang

die Papierfabrik Wiede und Söhne in Trebsen. Als zum Schluss nur noch tonige Kohle gefördert werden konnte, wurde diese direkt

an die MITOKO GmbH (30400054) geliefert, die daraus poröse Steine brannte. Die Stilllegung der Grube Gute Hoffnung erfolgte

1926. Das DGM zeigt deutlich ein großes Bruchfeld, aber auch die kleinen, als Fischteiche nachgenutzten Tagesbrüche sind

deutlich zu erkennen. Auf dem Gelände sind noch Tagesanlagen erhalten, die teilweise bewohnt sind.

 

(Ullrich Ochs, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)
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